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Wenn Krankenbesuche durch einen Seelsorger – mit oder 
ohne Krankenkommunion – gewünscht werden, teilen Sie 
dies bitte dem jeweiligen Pfarramt mit.

Pfarrbüros – Öffnungszeiten

Hl. Kreuz, Raubling
Kirchweg 2
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
www.heilig-kreuz-raubling.de
pv-raubling@ebmuc.de

St. Ursula, Kirchdorf
Enzianweg 9
Tel.: 0 80 35 / 23 26

St-Ursula.Kirchdorf@
ebmuc.de

Filialkirche 
St. Peter, Reischenhart

St. Nikolaus, Pfraundorf
Kirchweg 2
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
pv-raubling@ebmuc.de

St. Georg, Großholzhausen
Pfarrhofweg 5
Tel.: 0 80 34 / 36 68
St-Georg.Grossholzhausen@ebmuc.de

St. Theresia, Nicklheim
Hauptstraße 9
Tel.: 0 80 35 / 42 00
St-Theresia.Nicklheim@ebmuc.de

Montag, Mittwoch, Freitag:
8:30 bis 12 Uhr

Mittwoch:
14 bis 17 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch:
8:30 bis 11:30 Uhr

Montag, Mittwoch, Freitag:
8:30 bis 12 Uhr

Mittwoch:
14 bis 17 Uhr

Montag und Freitag:
8:30 bis 11 Uhr

Mittwoch und Freitag:
9 bis 10 Uhr

Seelsorger: 	 Pfarrer Arkadiusz Kołecki 	 Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
	 Pfarrer Dominik Bartsch	 Tel.: 0 80 35 / 90 78 65
	 Diakon Josef Jackl	 Tel.: 0 80 35 / 8 73 95 83
	 Diakon Bernhard Kinne	 Tel.: 0 80 34 / 90 87 94
	 Diakon Markus Kahler	 Tel.: 01 60 / 99 55 86 83
	 Pfarrer Josef Hartl 	 Tel.: 0 80 35 / 24 48
	 Pfarrer Romuald Nawarra	 Tel.: 0 80 34 / 36 68

Wegen der termingerecht zu erledigen-

den Jahresschlussarbeiten bleiben alle 

Pfarrbüros vom 22. Dezember 2018 bis 

6. Januar 2019 geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Leitartikel

Geistliche, Ordensleute und ebenso 
manche Laien beten tagtäglich das 
Stundengebet, das auch als Brevier 
bekannt ist. In der Weihnachtszeit 
wird die Menschwerdung Gottes mit 
diesem schönen Hymnus gepriesen:

Vom hellen Tor der Sonnenbahn
bis zu der Erde fernstem Rand
erschalle Christus unser Lob,
dem König, den die Magd gebar.
Der Herr und Schöpfer aller Welt
hüllt sich in arme Knechtsgestalt,
im Fleische zu befrein das Fleisch,
vom Tod zu retten, die er schuf.
Er scheut es nicht, auf Stroh zu ruhn,
die harte Krippe schreckt ihn nicht.
Von einer Mutter wird gestillt,
der allem Leben Nahrung gibt.

Der Himmel bricht in Jubel aus,
die Engel künden Gottes Huld,
den Hirten wird geoffenbart
der Hirt, der alle Völker lenkt.
Herr Jesus, Dir sei Ruhm und Preis,
Gott, den die Jungfrau uns gebar,
Lob auch dem Vater und dem Geist
durch alle Zeit und Ewigkeit. 
Amen.

In der Geschichte der 
Menschheit ist Gott vor über 2000 Jah-
ren Mensch geworden, zu einer kon-
kreten Zeit und an einem bestimmten 
Ort. Dieser neugeborene Mensch war 
nicht nur Sohn von Maria und Josef, 
armen Leuten aus Nazareth, sondern 
auch und vor allem war er Gottes 
Sohn, Gott selbst.

Es kann uns wundern, überraschen, 
begeistern, aber auch ganz beson-
ders freuen und ermutigen, dass er 
einer von uns wurde. Ihm genügte es 
nicht, die Welt und den Menschen zu 
erschaffen. Es war ihm zu eng im Him-
mel; er suchte Menschen; er wollte zu 
den Menschen; er wollte das Mensch-
sein kosten.

Liebe Schwestern
und Brüder im Glauben!
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Leitartikel Termine

Wichtige Termine im Pfarrverband
Wochenendausklang mit Liedern aus Taizé:
Sonntag, 17. Februar 2019	 18:30 Uhr	 Evangelische Christuskirche Raubling
Sonntag, 17. März 2019	 18:30 Uhr	 Ort bitte dem Aushang entnehmen

Glaubens- und Bibelgespräche:
Dienstag, 8. Januar 2019	 20:00 Uhr	 Haus der Vereine Pfraundorf
Dienstag, 5. Februar 2019	 20:00 Uhr	 Pfarrheim Nicklheim
Dienstag, 5. März 2019	 20:00 Uhr	 Pfarrstadl Großholzhausen
Dienstag, 2. April 2019	 20:00 Uhr	 Pfarrheim Kirchdorf

Schulung der Erstkommunion-Gruppenleiterinnen:
Mittwoch,  
16. Januar 2019

14:30 – 
17:30 Uhr

Pfarrheim Raubling

Familiengottesdienste:
Sonntag, 20. Januar 2019 8:45 Uhr Nicklheim
Sonntag, 27. Januar 2019 10:00 Uhr Raubling
Sonntag, 17. Februar 2019 8:45 Uhr Pfraundorf 

Aschermittwoch,  
6. März 2019

16:00 Uhr Kinderwortgottesdienst mit Aschen-
auflegung in Hl. Kreuz Raubling  
für alle Kinder im Pfarrverband

Fastensuppenessen:
(jeweils nach dem Gottesdienst um 10 Uhr)
Sonntag, 10. März 2019		  Großholzhauen
Sonntag, 17. März 2019		  Nicklheim
Sonntag, 24. März 2019		  Pfraundorf
Sonntag, 31.  März 2019		  Kirchdorf
voraussichtlich Sonntag, 7. April 2019		  Raubling

All das tat Gott aus dem einen Grund, 
um uns zu sich, in den Himmel, ins 
Paradies zu holen. Dort will er mit uns 
sein Glück teilen. Dieser sein Wunsch 
war so groß und stark, dass er be-
schloss, auch ein Mensch zu werden, 
so wie wir; uns gleich in allem außer 
der Sünde.

Der Mensch aber glaubte ihm nicht, 
verachtete und verwarf ihn. In der 
Konsequenz entfernte sich der Mensch 
von Gott, verlor den Kontakt zu ihm 
und wurde letztendlich zu Gottes 
Feind.
So versetzte sich der Mensch in einen 
Zustand, aus dem er sich aus eigener 
Kraft nicht befreien und retten konnte. 
Das vermochte lediglich Gott selbst. Er 
wollte es auch. Er wollte den Men-
schen um jeden Preis retten. 

Was war der Preis? 
Menschwerdung; Geburt als Mensch 
und Leben unter uns Menschen mit 
allen denkbaren Konsequenzen. So 
konnte und wollte er ein bescheide-
nes, verborgenes, entbehrungsvolles 
Leben führen. Auch Ungerechtigkeit, 
Schmähungen, Leiden und Tod wur-

den ihm nicht erspart, bis er uns durch 
seine Auferstehung auf die letzte Ge-
rade führte zum Himmel, zur Ewigkeit, 
zum Vater. 
Dorthin sind wir von Gott mit Nach-
druck eingeladen und mit Sehnsucht 
erwartet.

Machen wir uns auf diesen Weg mit 
ihm. Er hat sich bereits auf diesen Weg 
mit uns gemacht! Der EWIGE GOTT, 
der in der ZEIT für uns geboren wurde, 
will, dass wir in der Zeit für die EWIG-
KEIT geboren werden.

Mögen uns, unsere Familien, unseren 
Freundeskreis und alle Menschen 
guten Willens seine Liebe, Gnade, sein 
Friede und die Freude erobern und 
erfreuen.
Das wünsche ich von Herzen uns allen, 
liebe Schwestern und Brüder, in diesen 
fröhlichen Tagen, in denen wir die 
Geburt des Sohnes Gottes als Mensch 
begehen und feiern. 

Ihr Pfarrer

Arkadiusz Kołecki

Bitte beachten: Der Redaktions-

schluss für den nächsten Pfarrbrief  

ist Freitag, der 15. Februar 2019
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SternsingeraktionLebendiger Adventskalender

Lebendiger Adventskalender Sternsingeraktion 2019
Auch heuer gibt es wieder den ökumenischen 
»Lebendigen Adventskalender«.
Die Termine können Sie der nachstehenden 
Übersicht entnehmen. Beginn ist jeweils um 
18:30 Uhr, soweit nicht anders angegeben.

Nach der feierlichen Aussendung in 
den Gottesdiensten werden unsere 
Sternsinger auch 2019 zwischen Neu-
jahr und dem Dreikönigsfest in allen 
Pfarreien unterwegs sein.

Sie bringen als die »Heiligen Drei 
Könige« mit dem Kreidezeichen 
»20 C + M + B 19« den Segen »Chris-
tus segne dieses Haus« zu uns und 
sammeln für Not leidende Kinder in 
aller Welt. 2019 lautet das Thema: »Wir 
gehören zusammen * in Peru und 
weltweit«. Die Aktion nimmt in diesem 
Jahr besonders Kinder mit Behinde-
rung in den Blick. 

Tag Gastgeber Ort / Straße
Montag,  
3. Dezember 2018

Kindergarten Pusteblume Wittelsbacher Straße 6

Dienstag, 4. Dezember Familie Mehltretter Stockstadter Straße 1
Mittwoch, 5. Dezember Tauschbörse Bürgerhaus, 

Holzbreitenweg 10
Donnerstag, 6. Dezember Familie Rohowsky / Marx Aschaffenburger 

Straße 23
Freitag, 7. Dezember Kath. Frauengemein-

schaft Raubling
Moos 26 a

Montag, 10. Dezember Evang. Kirchenchor Christuskirche Raubling
Dienstag, 11. Dezember Familie Mädler Kufsteiner Straße 9
Mittwoch, 12. Dezember Kindergarten St. Michael Wittelsbacher Straße 17
Donnerstag, 13. Dezember Kindergarten Raupennest Im Einfang 2
Freitag, 14. Dezember Familie Ruckert Steinstraße 15

Sonntag, 16. Dezember Pfarrer Hartl St. Nikolaus Pfraundorf
Montag, 17. Dezember Familie Babel Nicklheimer Straße 38
Dienstag, 18. Dezember Familie Youssef Hoppenbichlstraße 12
Mittwoch, 19. Dezember Gartenbauverein Großholzhausen , 

Brannenburger Straße 
Donnerstag, 20. Dezember Familie John / Land Moorbadweg 2
Freitag, 21. Dezember Kath. Frauengemein-

schaft Kirchdorf
Containerwohnheim, 
Bauhofstraße 2

Sonntag, 23. Dezember 
17:00 Uhr

Ministranten Kapelle Eichlrain  
(Waldweihnacht)
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RumänienhilfeMinistrantenausflug

Die Ministranten des Pfarrverbandes 
unternahmen am 27. Oktober ihren 
gemeinsamen Jahresausflug. Ziel wa-
ren in diesem Jahr das Silberbergwerk 
Schwaz und das Schloss Tratzberg in 
Tirol. Trotz schlechten Wetters und an-
fänglicher Verwirrung mit den Bussen 
wurde es doch ein schöner Tag. 
In das Silberbergwerk ging es span-
nend im engen, langen Tunnel. Die 
Führung im Tiroler Dialekt war sehr 
interessant gestaltet. 

Um zur Burg zu kommen, war das 
Umsteigen in einen kleinen Zug nötig, 
der den steilen Aufstieg ersparte. Mit 
einem Kopfhörer konnte der Rund-
gang durch die Burg in der Kinder- 
oder Erwachsenenfassung genossen 
werden. 
Als krönender Abschluss war die 
Bestellung beim »Schachtlwirt« in 
Wörgl über die elektronische Tafel 
durchaus für manche eine Herausfor-
derung. 

Jahresausflug der Ministranten im Pfarrverband
Liebe Leserinnen und Leser,
es ist schon Tradition, dass die Ru
mänienhilfe des Dekanats Inntal vor 
Weihnachten um eine Spende zuguns-
ten der sozialen Projekte der Partner-
organisation Caritas Lipova bittet. 

In diesem Jahr möchten wir Sie daran 
erinnern, dass die Rumänienhilfe 
unter allen Tätigkeitsbereichen der 
Caritas Lipova in besonderer Weise das 
Schülerwohnheim »Jakobus-Haus« 
unterstützt. Jugendliche aus armen 
Familien in abgelegenen Dörfern, 
die eine höhere Schule in der Stadt 
Lipova besuchen möchten, können in 
diesem Haus die Woche über wohnen. 
Sie erhalten vielfältige Förderung und 
Unterstützung, ohne die den meisten 
von ihnen ein höherer Schulabschluss 
unerreichbar wäre. Das Unterrichtsni-
veau in den Dorfschulen liegt oft weit 
unter dem in städtischen Schulen. 

Die Schüler / innen brauchen daher vor 
allem am Anfang, wenn sie von der 
Dorfschule auf eine Schule in Lipova 
wechseln, und im letzten Schuljahr, 
wenn sie sich auf die Abschlussprüfun-
gen vorbereiten, Nachhilfeunterricht in 
den wichtigsten Fächern wie Mathe-
matik, Rumänisch, Informatik, Eng-
lisch, auch in naturwissenschaftlichen 
Fächern. Leider ist es in Rumänien 

üblich, dass die Lehrer im 
Unterricht nicht alle prü-
fungsrelevanten Themen behandeln, 
damit die Schüler gezwungen sind, 
Nachhilfestunden zu nehmen. Die 
Eltern der Dorfkinder können diese 
Stunden kaum bezahlen.

Deshalb möchten wir Sie bitten, als 
Weihnachtsgabe den Schülern des 
Wohnheims »Jakobus-Haus«, die 
das nötig haben – und das sind die 
meisten –, Nachhilfestunden zu er-
möglichen, damit sie mit ihren neuen 
Mitschülern mithalten können bzw. 
als Vorbereitung auf die Abschlussprü-
fungen. Eine Nachhilfestunde kostet 
umgerechnet etwa € 7,–. 

Es wäre schön, wenn wir das Geld für 
500 Nachhilfestunden zusammen-
bringen könnten. Auf zwanzig Schüler 
verteilt wäre das ein guter Impuls für 
jeden einzelnen, eine bessere Ausbil-
dung und damit auch bessere Berufs-
chancen zu erreichen.

Wir wünschen Ihnen allen mit Ihren 
Familien ein frohes Weihnachtsfest!

Für die Rumänienhilfe Dekanat Inntal 
Andreas Mädler
Für die Caritas Lipova  
Dr. Imogen Tietze

Ihre Hilfe für Schüler in Lipova



Hl. Kreuz RaublingMein Lieblingsgebet

Pfarrchronik
Meine Seele preist die Größe des 
Herrn, und mein Geist jubelt über Gott, 
meinen Retter. 
Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd 
hat er geschaut. 
Siehe, von nun an preisen mich selig 
alle Geschlechter.

Denn der Mächtige hat Großes an mir 
getan, und sein Name ist heilig. Er 
erbarmt sich von Geschlecht zu Ge-
schlecht über alle, die ihn fürchten.

Er vollbringt mit seinem Arm macht-
volle Taten: 
Er zerstreut, die im Herzen voll Hoch-
mut sind;
er stürzt die Mächtigen vom Thron und 
erhöht die Niedrigen.
Die Hungernden beschenkt er mit 
seinen Gaben und lässt die Reichen 
leer ausgehen.

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an 
und denkt an sein Erbarmen,
das er unseren Vätern verheißen hat, 
Abraham und seinen Nachkommen 
auf ewig.

Magnificat = Lukas 1, 46 – 55

Bild: © Dieter Schütz / pixelio.de

Das Sakrament der Taufe  
haben empfangen:
Lehner Annelie Maria	 04.03.2018
Böhm Marinus Patrick	 25.03.
Kurt Denise	 01.04.
Stenger Xaver Valentin	 01.04. 
Ertl Fabian	 07.04.
Eschbaum Maximilian Peter	 08.04.
Heßner Paul	 21.04.
Schneider Roman	 06.05.
Donabauer Quirin	 13.05.
Büchler Sophia	 19.05.
Röckl Sebastian	 26.05.
Huber Kilian	 26.05.
McCarty Emilia Maria	 27.05.
Kürbis Ida Paula	 02.06. 
Huber Moritz Christian	 02.06.
Aschenwald Valentin Josef	 03.06.
Küpper Lucas	 17.06.
Delle Donne Alicia	 01.07.
Neuner Alexandra	 09.09.
Neuner Maximilian Alexander	 29.09.
Saurer Laura	 30.09.
Wilhelm Samuel Elija	 07.10.
Wechselberger Elias Stefan	 21.10.
Wechselberger Leon Michael	 21.10.
Eder Mia	 28.10.
Furjan Luana	 04.11.
Buchner Lea	 02.12.

Die Gottesmutter Maria preist den Herrn
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Hl. Kreuz Raubling
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Pfarrchronik Kath. Frauengemeinschaft Raubling
Im Sakrament der Ehe wurden vereint:
Moka Rupert und Nadin, geb. Schneider  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                	 19.05.
Haltern David und Angelika, geb. Artmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              	 19.05.
Pichler Maximilian und Pichler-Meirades Franziska  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      	 18.08. 
Kiwitt David Marian und Sandra, geb. Lindner  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           	 18.08. 
Zehetmair Moritz und Knogler Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 	08.09.

Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen:
Kubick Michaela Maria  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             † 14.11.2017
Grewig Siegfried  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .	 † 26.11.
Friedel Erwin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          	 † 08.12. 
Weese Erfried . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                         	 † 22.12.
Zigan Martina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                         	 † 30.12.
Wimmer Herbert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   † 11.01.2018
Kaiser Renate . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                         	 † 17.01.
Emons Maria . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          	 † 05.02.
Haberzettl Franz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                      	 † 08.02.
Homann Anna . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                        	 † 12.02.
Staber Maria . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          	 † 26.03. 
Schramm Johann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     	 † 27.03.
Voit Martin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .	 † 01.04.
Schrenk Adolf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                         	 † 07.07.
Weimer Antonius  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     	 † 08.07.
Hartl Maria . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                            	 † 24.07.
Ruprecht Maria  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                       	 † 23.08.
Rahm Anton . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          	 † 31.08.
Kirmeier Helmut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                      	 † 21.09.

Rückblick
Das Jahr 2018 neigt sich schon wieder 
dem Ende zu. Neben vielen wun-
derschönen Ausflügen und 

interessanten Veran-
staltungen war ein 
besonderes Highlight unser 
Adventsmarkt. Viele fleißige 
und kreative Hände haben 
dazu beigetragen, dass wir 
ein reichhaltiges Angebot 
an Dekorativem und Ku-
linarischem präsentieren 
konnten. 

Dafür ein herzliches 
Vergelt’s Gott auch im Na-
men der karitativen Einrich-
tungen, die wir mit dem 
Reingewinn unterstützen 
werden. 

Bitte schon vormerken:

Donnerstag, 28. Februar 2019, ist 

Weiberfasching beim Huberwirt!

Hl. Kreuz Raubling
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St. Ursula KirchdorfHl. Kreuz Raubling

Vorankündigung
Dreitagesfahrt nach Prag  
vom 21. bis 23. Juni 2019
Anmeldung bei 
Frau Eckstaller 0 80 35 / 25 38
Frau Siller 0 80 35 / 9 99 91

Pfarrchronik

Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen:

Im Sakrament der Ehe wurden vereint:
Vandüren Philipp und Sophia, geb. Gaida . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             26.05.2018
Wimmer Martin und Lisa Maria, geb. Gaida  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              	 07.07.
Fritz Manfred und Höhensteiger Irmgard  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                	 01.09.
Strobl Stefan und Maria, geb. Kaupert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   	 29.09.

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Märkl Theresa Klara	 21.01.2018
Arnold Matilda	 15.04.
Markert Agnes	 15.04.
Küpper Lucas	 17.06.
Przyhodnik Lukas Daniel	 15.07.
Heimerl Anna-Lena	 11.08.
Fischbacher Daniel Simon	 19.08.

Obermair Leonhard	 01.09.
Treichl MaximilianSimon	 08.09.
Hoffmeister Julian Alessio	 09.09.
Wechselberger Elias Stefan	 21.10.
Wechselberger Leon Michael	 21.10.
Haas Magdalena Theresa	 21.10.
Bucheli Fabio	 10.11.

Semmler Josef	 † 22.11.2017
Gaderister Barbara	 † 21.12.
Wastlhuber Peter	 † 24.12.
Margreiter Hildegard	 † 08.02.2018
Thaller Ingeborg	 † 06.03.
(Reischenhart)
Danner Siegfried	 † 20.03.

Voit Martin	 † 01.04.
Hoheneder Josef	 † 12.04.
Kratzer Walter	 † 13.05.
Wittmann Elisabeth	 † 21.05.
Hochholzner Johann	 † 30.09.
Tremmel Margit	 † 05.10.

Einen detaillierten Bericht gibt es im 
nächsten Pfarrbrief.

So wünschen wir Euch allen eine 
besinnliche Adventszeit, ein schönes 
Weihnachtsfest und freuen uns auf ein 
neues spannendes Jahr mit Euch.

Brigitte und Kathrin
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St. Ursula KirchdorfSt. Ursula Kirchdorf

Der neue Pfarrgemeinderat stellt sich vor

Im Februar wurde ein neuer Pfarr
gemeinderat gewählt. Die Mitglieder 
sind:
Bauer Christina (Stellv. Vorsitzende)
Geidobler Wolfgang

Hathaway Penelope
Herpe Michael
Kant-Nosek Barbara (Schriftführerin)
Schmitz Martin (Vorsitzender)
Zegas Marlies

Kath. Frauengemeinschaft Kirchdorf
Rückblick
Kirta-Ausflug nach Wörnsmühl
Am Kirtamontag fuhren wir mit den 
Autos zuerst nach Au. Dort besichtig-
ten wir die Pfarrkirche. Agnes erzähl-
te uns etwas über deren Entstehung 
und Besonderheiten. 

Anschließend ging es weiter 
nach Wörnsmühl, wo wir im Gasthaus 
Nägele zu Kaffee und Kuchen ein
kehrten.

Einige von uns machten noch einen 
kleinen Spaziergang an der Leitzach 
entlang. 

Nachdem wir uns gestärkt 
hatten, ging es wieder nach Hause. 
Zum Abschluss trafen wir uns beim 
Huberwirt.



18

St. Ursula KirchdorfSt. Ursula Kirchdorf

19

Es ist Weihnachten, 
wenn alle bereit sind für das Fest. 
Weihnachten heißt: 
mit Hoffnung leben. 
Wenn sich Menschen die Hände 
zur Versöhnung reichen, 
wenn der Fremde aufgenommen, 
wenn einer dem anderen hilft, 
das Böse zu meiden 
und das Gute zu tun, 
dann ist Weihnachten. 
Weihnachten heißt: 
die Tränen trocknen, 
das, was du hast, 
mit anderen zu teilen; 

jedes Mal wenn die Not 
eines Unglücklichen 
gemildert ist, 
wird Weihnachten. 
Jeder Tag ist Weihnachten 
auf der Erde, jedes Mal, wenn einer 
dem anderen Liebe schenkt; 
wenn Herzen zufrieden 
und glücklich sind, 
ist Weihnachten; 
dann steigt Gott wieder 
vom Himmel herab 
und bringt das Licht.

Weihnachtslied aus Haiti

Ausflug nach München mit Besuch 
der Kunsthalle
Am 8. Oktober besuchten wir die Aus-
stellung »Lust der Täuschung« in der 
Kunsthalle München. Die ausgestell-
ten Werke zeigten uns, dass wir uns 
nicht allein auf unser Auge verlassen 

können. Bei den Virtual-Reality-Wer-
ken durften wir das Gefühl erleben, 
wie es ist, über eine Holzplanke hoch 
über den Wolkenkratzern zu gehen. 
Anschließend besuchten wir den Vik-
tualienmarkt und stärkten uns in der 
Schrannenhalle.

Kath. Frauengemeinschaft Kirchdorf
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Seniorenclub Kirchdorf
Rückblick
Nach unserer Sommerpause trafen 
wir uns am 12. September zum ers-
ten Seniorennachmittag.
Am 26. September  zeigte uns Peter 
Krause schöne Filme über mehrere 
Bergwanderungen. 

Der Herbstausflug fand am 10. Ok-
tober  bei herrlichem Sonnenschein 
statt und führte uns über das Sudel-
feld nach Bayrischzell. 
Es war die fünfzigste Busfahrt, die 
Resi Voit organisierte, und zur Über-
raschung aller bereitete die Firma 
Steinbrecher in Brannenburg einen 
Sektempfang vor. 

In der 
Kirche St. Margareth erhielten wir eine 
kurze Führung, anschließend ging es 
weiter nach Landl zur Einkehr. 

Passend zur Jubiläumsfahrt präsen-
tierte die Natur ihr schönstes »Herbst-
kleid«.

Zum Nachmittag am 24. Oktober  hielt 
Herr Andorfer einen Vortrag mit Bil-
dern über den »Camino –Jakobsweg 
im Winter«. 

Zur Bürgerversammlung für Senioren 
wurde am 7. November  eingeladen. 
Wir wurden durch Bürgermeister 
Kalsperger über das Gemeindegesche-
hen in Wort und Bild informiert, vielen 
Dank!

Allen Seniorinnen und Senioren wün-
schen wir eine ruhige Advents- und 
Weihnachtszeit und ein gutes, gesun-
des neues Jahr.

Resi Voit und ihre Helferinnen

Zur Weihnachtsfeier am 19. Dezem-

ber 2018 laden wir herzlich ein!

Wir beginnen am 16. Januar 2019 

wieder mit unseren 14‑tägigen 

Seniorennachmittagen und freu-

en uns auf das Wiedersehen und 

auch auf neue Gäste.
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Das Jahr 2018 haben wir mit dem hei-
ligen Josef begonnen. Das Thema wur-
de mit Gebeten und Rätseln vertieft.
Im Februar beschäftigten wir uns mit 
dem Sinn und Symbolen von »Ascher-
mittwoch – Fastenzeit – Palmsonntag«.
Bei herrlichem Wetter radelten wir im 
April nach Staudach zur Kapelle der 
Vierzehn Nothelfer, wo wir unsere 
Gebete und persönliche Bitten vor-
brachten.
Im Juni haben wir uns mit dem Leben 
und Wirken des heiligen Petrus aus
einandergesetzt und dessen Auftrag, 
dem Papstamt – »Du bist der Fels …« – 
und »Weide meine Schafe …«.
Vor den Ferien wanderten wir zum 
Wasserfall im Steinbruch Fischbach, 
dort konnten sich die Kinder in der 
Natur kreativ entfalten. Auf dem Heim-
weg gab’s für alle noch ein Eis. Dies 
war ein unvergesslicher Tag!
Fest zu unserem Jahresplan gehören 
die Teilnahme am Kinderkreuzweg, 
Karfreitag, die Maiandacht für Kinder  
und eine Zeit bei Jesus am Tag der 
Ewigen Anbetung am 8. September.

NET-Bande St. Peter Reischenhart Pfarrchronik
Das Sakrament der Taufe haben empfangen:

Im Sakrament der Ehe wurden vereint:
Wenzel Florian und Bianca, geb. Vorleitner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            11.03.2018
Maier Franz und Christina, geb. Wiesholzer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              	 23.10.

Scheunpflug Sara	 13.05.2018
Murner Ella Teresa	 05.05.
Festner Sebastian	 17.06.
Reiser Lucas	 22.07.

Moosner Viktoria	 30.09.
Lang Luisa	 27.10.
Nitsch Johannes	 28.10.

Der Herr über Leben und Tod  
hat zu sich gerufen:
Huber Johann	 † 22.11.2017
Dorn Therese	 † 02.01.2018
Siller Maria	 † 07.03.
Hogen Luise	 † 20.05.
Anzil Max	 † 20.05.
Doll Wilhelm	 † 26.08.
Obermayr Elisabeth	 † 29.08.
Gruber Elisabeth	 † 15.09.
Ternka Anna	 † 27.08.
Grünäugl Rita	 † 10.10.

Wir treffen uns weiterhin am letzten 
Donnerstag im Monat um 15 Uhr 
und freuen uns auf Euer Kommen!
Angela Ankirchner, Tel. 0 80 35 / 67 47
Marlies Zegas, Tel. 0 80 35 / 66 22

Hintergrundbild: © Thomas Max Müller / pixelio.de
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Ende Februar hat die Pfarrgemeinde 
Pfraundorf einen neuen Pfarrgemein-
derat gewählt mit folgenden Mitglie-
dern: Antretter Theresia, Artmann Ste-
fanie, Aumüller Jürgen, Bartel Manfred, 
Cerweny Maria, Daser Andrea, Gruber 
Hedwig (nicht auf dem Bild), Lauten-
schläger Rachel, Pinzinger Christine, 
Söllner Barbara und Weindl Wolfgang. 
Als Erster Vorsitzender wurde Manfred 
Bartel, als sein Stellvertreter Jürgen Au-

müller und als Schriftführerin Andrea 
Daser gewählt. 

Wir danken unseren Wählerinnen 
und Wählern für das in uns gesetzte 
Vertrauen! 
Wir hoffen auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit in den nächsten 
Jahren und freuen uns auf anstehende 
gemeinsame Projekte mit der Pfarrei! 
Dafür bitten wir um Eure Unterstüt-
zung und Teilnahme bei unseren 
Aktivitäten. 
Wir vertrauen auf Gottes Geist in 
unserer Mitte bei unseren Entschei-
dungen!  

Der neue Pfarrgemeinderat stellt sich vor
Herr, sei Du in unserer Mitte … 
… und gib uns die Fähigkeit, 
Wichtiges von Unwichtigem zu unterscheiden. 
… und schenke uns zündende Ideen, 
die in uns etwas zum Brennen und Leuchten bringen.
… und lass uns auf das Wort anderer hören, 
ihre Meinung tolerieren und fair miteinander umgehen.
… und lass uns bei allem die besten Entscheidungen treffen  
und bei verschiedenen Standpunkten einen optimalen Konsens finden.
… und lass uns gelassen bleiben, 
wenn die Gemüter sich erhitzen oder die Themen uninteressant sind.
… und gib uns die Kraft, 
Begonnenes zu vollenden,  
eine Diskussion zu einem guten Ende zu bringen  
und manches einfach wachsen zu lassen.
… und gib uns den Mut, 
Kritik zu üben und Kritik annehmen zu können.
… und lass uns Deinem Geist 
vertrauen, damit wir uns nicht nur auf uns selbst verlassen.

Herr, sei Du in unserer Mitte  
und schenke uns viele Augenblicke 
der Freude und des Humors.

Ein Gebet für den Pfarrgemeinderat
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Einladung zur Punschhütte 
Der Pfarrgemeinderat Pfraundorf 
lädt auch heuer an den Advents
wochenenden wieder zur gemüt
lichen Punschhütte ein. 

Immer nach den Vorabend- und 
Sonntagsgottesdiensten öffnen wir 
unsere Hütte für Euch und bie-
ten Punsch, Glühwein und selbst 
gemachte Kuchen bzw. Zopf an. 

Patrozinium am 6. Dezember  
mit den Weisenbläsern 
Am Nikolaustag, dem 6. De-
zember, wollen wir nach dem 
festlichen Gottesdienst den 
Abend vor der Kirche gemüt-
lich und besinnlich mit den 
Weisenbläsern ausklingen 
lassen. 

Am 23. Dezember werden unsere 
Ministranten für die Bewirtung an 
der Punschhütte sorgen. 

Wir freuen uns auf eine schöne 
Adventszeit mit Euch! 
Euer Pfarrgemeinderat St. Nikolaus, 
Pfraundorf 

Termine des Pfarrgemeinderats Zum Fest des heiligen Nikolaus
Der Name Nikolaus kommt aus dem 
Griechischen. Er ist ein zusammen-
gesetztes Wort aus nike = Sieg und 
laós = Volk; also: Sieg des Volkes.

In der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus 
Rosenheim war im Oktober 2018 auf 
einem Karton zu sehen, in welcher 
Vielfalt der Name unseres Pfarrpatrons 
in den verschiedenen Ländern und 
Abwandlungen existiert.

Am Donnerstag, 6. Dezember 2018, 
feiern wir nicht nur das Fest des heili-
gen Nikolaus; es ist auch der Tag der 
Ewigen Anbetung in unserer Kirche.
Von 12 bis 16 Uhr sind Anbetungs-
stunden vor dem Allerheiligsten, um 
16 Uhr abschließende Andacht mit 
sakramentalem Segen.

Um 19 Uhr ist Festgottesdienst, bei 
dem die Weisenbläser spielen werden, 

ebenso anschließend an 
der Punschhütte.

Herzliche Einladung!
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Das sind unsere sechs neuen Ministranten!

Ende Juni hat sie Pfarrer Hartl im Rah-
men eines Abendgottesdienstes nach 
einer Testfrage über die liturgischen 
Farben vorgestellt. Mit einem Segens-
gebet wurden sie im Kreis der Minis
tranten aufgenommen. 

Sie heißen (von links): Andreas Helber, 
Anna Pinzinger, Clara Weber, Rosalie 
Werner, Regina Bartel und Jakob Bauer.

Auch die anderen Ministranten heißen 
die Neuen herzlich willkommen und 
wünschen der fröhlichen Truppe viel 
Spaß bei ihrem Dienst!

Rückblick
Abendwallfahrt nach 
Urschalling
Am Donnerstag, 19. Juli, war 
es Zeit für unsere Abendwall-
fahrt. Sie führte uns dieses 
Jahr nach Urschalling, zur 
Kirche St. Jakobus. 

Mit ihrem zwiebelgekrönten 
Turm macht die Kirche von 
Urschalling einen barocken 
Eindruck, ist aber ein romani-
sches Gotteshaus mit einem reichen 
romanischen und gotischen Fresken-
schmuck aus dem 12. und 14. Jahr
hundert. 
Beherrschend im Kirchenraum: Chris-
tus in der Mandorla, umgeben von 
den Evangelistensymbolen, darunter 
die zwölf Apostel. Wie in einer Bilder-
bibel erzählen die Fresken von Adam 
und Eva nach dem Sündenfall, von 
Kain und Abel, von den Patriarchen 
und Propheten des Alten Bundes, von 
der Menschwerdung Jesu und seiner 
Passion, von der Befreiung der Gerech-
ten aus dem Reich des Todes, vom Tod 
Mariens und ihrer Aufnahme in den 
Himmel und von vielen Heiligen.

Umgeben von dieser Heilsgeschichte 
haben wir den Gottesdienst gefeiert – 
ein ganz besonderes Erlebnis!

Nach einer gemütlichen Ein-
kehr beim Mesnerwirt ging der Abend 
viel zu schnell vorbei, und wir wurden 
von unserem Busfahrer sicher wieder 
nach Hause gebracht.

Italienischer Abend
»Buon appetito« hieß es am 3. Au-
gust im gut besuchten Vereinsheim 
in Pfraundorf. Mit viel Genuss konn-
te man sich am italienischen Büfett 
erfreuen, und auch die Nachspeisen 
fanden wieder reißenden Absatz. In 
weiser Voraussicht hatten sich viele 
Frauen mit Fächern bewaffnet, und 
dank Steffi hatten wir auch noch einen 
großen Ventilator, den einige Frauen 
für einen »Marylin-Monroe-Moment« 
nutzten. Bei vielen lustigen Gesprä-
chen ließen wir den Abend 
gemütlich bei diversen 
Gläsern Wein ausklingen. 

Kath. Frauengemeinschaft Pfraundorf e. V. 
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Wiesn-Besuch
Am Dienstag, 28. August, fuhr ein fast 
voll besetzter Bus zur Wiesn. Nach 
einem guten Mittagessen im Flötzin-
ger-Zelt sind wir zum »Tatzelwurm« 
weitergezogen. Am späten Nachmit-
tag hat unser Busfahrer eine lustige 
Damenrunde wieder heil in Pfraundorf 
abgeliefert. Allerdings hat man läuten 
hören, dass nicht alle Frauen direkt 
nach Hause sind …

Zweitagesausflug ins Dirndltal  
im Mostviertel
Unser Zweitagesausflug am 
15. / 16. September startete gleich 
mit einer Überraschung. Der Busfah-
rer hatte in Raubling unsere Judith 
vergessen. Aber bis wir in Pfraundorf 
alle unser Gepäck verstaut hatten, 
waren wir dann auch vollzählig. Nach 
einem guten Stück auf der Autobahn 
haben wir uns auf den Weg durchs 

Gesäuse nach Mariazell gemacht, 
dem bedeutendsten 

Marienwallfahrtsort 

Österreichs. Nach einem gemütlichen 
Mittagessen konnte jeder auf eigene 
Faust die Basilika besichtigen. Einige 
von uns entdeckten auch die ein-
drucksvolle Kerzengrotte, und die De-
votionalienstände rund um die Basilika 
waren ebenfalls gut besucht. 

Weiter ging’s dann nach Rabenstein, 
wo uns ein hervorragendes Abend-
büfett erwartete und wir einen ersten 
Vortrag zu den »Dirndln« bekamen. 
Das sind in diesem Fall weder Mäd-
chen noch Kleider, sondern – wie sie 
bei uns heißen – Kornelkirschen. 
Am Sonntagvormittag bekamen wir 
vom Chef selbst noch eine Führung 
durch seine Naturgärten. Manchen 
Frauen konnte man direkt ansehen, 

wie gerne sie hier mal aufräumen und 
Unkraut jäten würden. Aber wir haben 
ja gelernt, dass es keine Unkräuter gibt 
und (fast) alles seinen Platz im Garten 
haben sollte.

Über die Wachau fuhren wir dann an 
der Donau entlang wieder Richtung 
Heimat. Nach einer Einkehr im Wal
serhof ging’s nach Hause. 
Schön war’s wieder! 

Kath. Frauengemeinschaft Pfraundorf e. V. 

Seniorennachmittage

Termine
Ende 
November

Weihnachtspäckchen  
für Lipova

8. Dezember Adventfeier beim  
Alten Wirt

14. Dezember Rorate-Frühstück im 
Vereinsheim Pfraundorf

Seniorennachmittage in Pfraundorf 2019:
Mittwoch, 16. Januar 2019
Mittwoch, 20. Februar
Mittwoch, 20. März
Mittwoch, 10. April
Mittwoch, 15. Mai
Mittwoch, 19. Juni
Mittwoch, 17. Juli
Mittwoch, 18. September
Mittwoch, 16. Oktober
Mittwoch, 20. November
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Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen: 
Janosch Luzia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       † 19. November 2017 im Alter von 98 Jahren
Auer Theresia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             † 1. Dezember im Alter von 79 Jahren
Kaffl Maria  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  † 4. März 2018 im Alter von 91 Jahren
Kreckl Anna . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      † 7. Juli im Alter von 81 Jahren
Bartl Mira . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        † 16. Juli im Alter von 70 Jahren
Kronast Georg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               † 10. August im Alter von 76 Jahren
Grabler Mathilde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             † 13. August im Alter von 81 Jahren
Kaffl Simon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 † 13. Oktober im Alter von 85 Jahren 
Riedel Gerhard . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              † 16. Oktober im Alter von 59 Jahren
Schindler Walter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            † 16. Oktober im Alter von 82 Jahren

Pfarrchronik
Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Kern Anton Paul (in Oberaudorf )
Grießenböck Luzia Verena  
(in Riedering)
Wittek Leonie (in Kleinholzhausen)
Donabauer Quirin Alexander
Dialler Nina

Schenk Louisa Marie
Neuner Alexandra
Duschek Jonathan (auf Schwarzlack)
Kloo Marlena (auf Schwarzlack)
Paul Valentin
Bartl Leon

Rückblick Erntedank

Am 7. Oktober feierten wir in 
St. Nikolaus den Erntedank-
Gottesdienst als Familiengottes-
dienst, musikalisch schwungvoll 
gestaltet von der Jugend. 

Gott zu danken für die erfolg-
reiche Ernte, mit 

den Mitmenschen 

zu teilen und anschließend beim 
Erntedankfest noch Bedürftigen 
zu helfen, das war das Motto an 
diesem Sonntag.
Dank der zahlreichen Spenden 
konnte Herrn John vom Verein 
»Hilfe für behinderte Kinder und 
Jugendliche im Inntal e. V.« der 
stolze Betrag von € 500,– über-
reicht werden.

Der Pfarrgemeinderat bedankt 
sich bei den vielen Besuchern, 
den fleißigen Helfern sowie den 
Unterstützern des Festes und letzt-
endlich natürlich bei den edlen 
Spendern für ihre Großzügigkeit!

Erntedankkrone von der Jungbauern-
schaft Pfraundorf

Unten: Scheckübergabe: Manfred Bartel und 
Jürgen Aumüller (Pfarrgemeinderat) mit
Herrn John vom Verein Inntalhilfe

Im Sakrament der Ehe wurden vereint:
Wenzel Florian und Bianca, geb. Vorleitner
Schober Josef und Anna, geb. Koller
Bauer Andreas und Christine, geb. Franz
Rüffer Sebastian und Theresa, geb. Kaffl
Wittek Thomas und Daniela, geb. Kellerer

Hintergrundbild: © berwis / pixelio.de
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Der neue Pfarrgemeinderat stellt sich vor

In den Pfarrgemeinderat wurden 
gewählt: Bogner Michaela, Eisenreich 
Brigitta, Herzog Martina, Kaltwasser 
Thomas, Repšys Alfred und Rosner 
Elisabeth. 
in das Gremium berufen wurden: 
Moosegger Maria und Moosegger 
Sabine. 
Neuer Vorsitzender ist Thomas Kalt-
wasser, Stellvertreterin Elisabeth 
Rosner und Schriftführerin Sabine 

Moosegger.

Ein herzliches Vergelt’s Gott den 
ausgeschiedenen Pfarrgemeinderats
mitgliedern:
Kracher Angelika (20 Jahre Mitglied, 
davon 4 Jahre als Vorsitzende)
Maier Susanne (4 Jahre Mitglied)
Antretter Katharina (4 Jahre Mitglied)

In den Kreis der Großholzhauser 
Ministranten aufgenommen 
wurden am 23. Juni 2018: 
Capobianco Nepomuk
Gschwendtberger Thomas
Kronast Markus
Schober Constantin
Strillinger Laura
Zaißerer Antonia 

Mit ihnen ist die Zahl der Mi-
nistranten auf 23 Mädchen und 
Buben angewachsen.

Die neuen Ministranten
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Termine

Seniorennachmittag im Advent
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
am Mittwoch, 12. Dezember 2018, 
um 14 Uhr herzlichst zur Adventfeier 
im Pfarrstadl eingeladen. Sie wird 
musikalisch umrahmt, und die Schul-
kinder führen ihr Krippenspiel auf.

Engelamt
Zum feierlichen Engelamt bei Kerzen-
schein am Samstag, 15. Dezember, 
um 6 Uhr früh sind alle herzlich 
eingeladen. Nach dem Gottesdienst 
wird im Pfarrstadl gegen einen klei-
nen Unkostenbeitrag ein Frühstück 
angeboten.

Wir warten aufs Christkind 
Alle Kinder bis zum Alter von zehn 
Jahren sind eingeladen, am 24. De-
zember vorweihnachtliche Stun-
den im Pfarrstadl zu verbringen. 
Gemeinsam warten wir ab 13 Uhr 
aufs Christkind. Es wird gebastelt, 
gespielt und Weihnachtsgeschichten 
gelauscht. Abschließend gehen wir 

gemeinsam in die Kirche zur Kinder-
krippenfeier (Beginn 16 Uhr), wo die 
Kinder dann von ihren Eltern um ca. 
16:30 Uhr wieder abgeholt werden. 
Für eine weihnachtliche Brotzeit ist 
gesorgt, Unkostenbeitrag € 3,–.
Bitte unbedingt Hausschuhe oder 
Antirutsch-Socken mitbringen.

Kinderfasching
Zu einem bunten Faschingstreiben 
mit Spielen, Tänzen und Schmin-
ken sind die Kinder am Samstag, 
16. Februar 2019, um 14 Uhr in den 
Pfarrstadl eingeladen. Für Kaffee, 
Kuchen und kleine Brotzeiten sorgt 
der Pfarrgemeinderat St. Georg.

Die gemeinsamen 
Gottesdienste zum 
Anfang und Ende des 
Schuljahres gefallen 
unseren Schulkindern 
immer sehr gut. Warum 
also nicht öfters ge-
meinsam Gottesdienst 
feiern? Das haben wir 
uns für dieses Schuljahr 
vorgenommen. Der 
Anfang ist gemacht:

Im September begrüßten wir unsere 
Schulanfänger in St. Theresia Nickl-
heim und packten ihnen eine Schul-
tüte voll guter Wünsche. Diakon Kinne 
spendete jedem Kind der ersten Klasse 
einen Einzelsegen. So gestärkt began-
nen wir das Schuljahr.

Passend zum Kirchweihfest 
und zum 90. Jubiläum der 
Nicklheimer Kirche ver-
sammelten sich alle Kinder 
unter dem Motto »Gott baut 
ein Haus, das lebt«. Was ist 
Kirche? 

Schulgottesdienste Grundschule Großholzhausen
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Meier Franziska	 † 27.10.2017
Redl Friedrich	 † 05.11.
Schwarzbach  
Heinz Oswald	 † 19.02.2018
Stein Franziska	 † 09.04.
Schwarzmüller Veronika	 † 12.04.
Hodzic Erna	 † 03.09.
Scheuerer Anna	 † 16.09.
Dasch Renate	 † 02.10.

Pfarrchronik
Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Patsch Sophia	 26.08.2018
Loferer Lorenz	 23.09.

Der Herr über Leben und Tod  
hat zu sich gerufen:

An Christi Himmelfahrt, 10. Mai 2018,  
empfingen drei Kinder in St. Georg Großholzhausen  
ihre erste heilige Kommunion:
Buchauer Luca
Herzog Tobias
Stern Alexander

Die Kinder der 
dritten Klasse 
beschäftigten sich 
mit diesem Thema 
intensiv und kamen 
zu dem Schluss: 
Kirche ist nicht nur 
ein Gebäude. Auch 
wir Menschen, die an 
Gott glauben, sind 
Kirche! Mit einem 
Lied und mehreren 
Rollenspielen brach-
ten sie diese Erkennt-
nis ihren Mitschülern 
anschaulich nahe.

Zur Einstimmung auf den 
Advent fand am 29. Novem-
ber ein Wortgottesdienst 
der Schule in St. Georg 
Großholzhausen statt.

Hintergrundbild: © M. E. / pixelio.de
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TermineDer neue Pfarrgemeinderat stellt sich vor

Im Februar 2018 wurde mittels Brief-
wahl unser neuer Pfarrgemeinderat 
gewählt.
Von links nach rechts: Kottmair 
Andreas, Francese-Gruber Nicole, 
Kammerloher Diana, Stern Sandra, 
Rauschmayer Brigitta, Kleis Bettina.

Leider musste Andrea Bichler ihr Amt 
als Erste Vorsitzende aus gesund-
heitlichen Gründen niederlegen, der 
Austritt aus dem Pfarrgemeinderat 
erfolgte im Anschluss. 
Brigitta Rauschmayer wurde nach
nominiert.

Engelamt  
am 8. Dezember 2018
Am Samstag, 8. Dezember, findet 
um 6 Uhr früh bei Kerzenschein 
eine Rorate-Messe (Engelamt) 
in der Nicklheimer Kirche statt. 
Anschließend gibt es Frühstück im 
Pfarrheim.

Glühweinausschank  
am 15. Dezember
Im Anschluss an den Vorabend-
gottesdienst um 17:30 Uhr lädt der 
Pfarrgemeinderat zu Glühwein / Kin-
derpunsch und Würsteln ein.

Warten auf das Christkind
am 24. Dezember  
von 14 bis 15:30 Uhr
Auch dieses Jahr wollen wir Euch 
das Warten auf das Christkind 
mit Spielen, Basteln und Singen 
verkürzen. Im Anschluss gehen wir 
gemeinsam zur Kindermesse.

Wir bitten um Anmeldung bei: 
Diana Kammerloher, 
0 80 35 / 90 86 88  
oder  
Nicole Francese-Gruber, 
0 80 35 / 90 97 87

Sternsinger 
am 2. Januar 2019
Unsere Sternsinger sind am Mitt-
woch, 2. Januar 2019, in Nicklheim 
unterwegs und sammeln wieder für 
einen guten Zweck. 
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90 Jahre Kirche St. Theresia in Nicklheim
Mit einem 
Festgottesdienst 
am Samstag, 
dem 3. Novem-
ber, feierten die 
Nicklheimer die 
Konsekration 
ihrer Kirche am 
4. November 
1928 durch 
den damaligen 
Weihbischof Jo-
hannes Schauer. 
Zelebriert wurde 
der Gottesdienst 

von Pfarrer Dominik Bartsch 
und musikalisch umrahmt vom 
Kirchenchor unter der Leitung 
von Franziska Maier mit der 
»Vaterunser-Messe« für Chor, 
Geigen und Orgel von Lorenz 
Maierhofer. Die vom Pfarrge-
meinderat und der Kath. Frauen-
gemeinschaft reich geschmück-
te Kuratiekirche St. Theresia war 
voll besetzt.

Kirchenpfleger Ludwig Nickl 
ließ nach dem Gottesdienst in einem 
Vortrag mit vielen historischen Bil-
dern den Lebenslauf der Kirche Revue 

passieren. 
1928 war endlich die 
Zeit vorbei, da die noch 

junge Ortschaft »Mis-
sionsgebiet« war und 
die Nicklheimer ihre 
Gottesdienste in einem 
zum Betsaal umfunkti-
onierten Schulzimmer 
feiern mussten. Dem als 
Notkirche errichteten 
Holzbau prognostizier-
te der Architekt Georg Berlinger eine 
Lebensdauer von lediglich 25 Jahren.
Der Namensgeber der Ortschaft 
Nicklheim, Ludwig Nickl, stellte den 
Grund für die Kirche und den Friedhof 
kostenlos zur Verfügung. 

Kies- und Bauholzspenden benachbar-
ter Bauern sowie umfassende Hand- 
und Spanndienste der Nicklheimer 
Bevölkerung machten es möglich, dass 
der Kirchenbau in einer Rekord-Bauzeit 
von nicht mal einem Jahr fertiggestellt 

werden konnte. Immer wieder baten 
die damaligen Kuraten um Spenden 
für die Innenausstattung der Kirche, 
die so großzügig ausfielen, dass so-
wohl der Unterbau des Hochaltars als 
auch die beiden Seitenaltäre und das 
Kirchengeläut finanziert werden konn-
ten. Das Kloster Reisach überreichte 
eine echte in Silber gefasste Reliquie 
der heiligen Theresia vom Kinde Jesu, 
die der Kirche den Namen gab.

Nach der vom Erzbischöflichen 
Baureferat finanzierten Generalsanie-
rung im Jahre 1976 konnten darüber 
hinaus wiederum mit Spendengeldern 
das Geläut elektrifiziert, eine Elek
trospeicherheizung eingebaut, der 
alte Kreuzweg durch einen holzge-
schnitzten ersetzt und die Turmuhr 
erneuert sowie eine elektronische 
Orgel anstelle des alten Harmoniums 
angeschafft werden. 
Die Familie Neiderhell überließ anläss-
lich der Renovierungsarbeiten den im 
Familienbesitz befindlichen wertvollen 

Seitenaltar des renommierten Münch-
ner Künstlers Franz Xaver Braunmiller, 
der zahlreiche Kirchen im In- und Aus-
land künstlerisch ausgestaltete.

Kirchenpfleger Ludwig Nickl betonte 
ausdrücklich, dass es vor allem der 
Spenden- und Hilfsbereitschaft und 
dem sprichwörtlichen Gemeinsinn 
der Nicklheimer Dorfgemeinschaft 
zu verdanken ist, dass in der kleinen 
Ortschaft überhaupt eine Kirche 
entstehen und bis in die heutige Zeit 
in Eigenverantwortung unterhalten 
werden konnte.

Abschließend bedankte er sich bei 
Pfarrer Dominik Bartsch und seinen 
Ministranten für die würdige Messfeier, 
der Mesnerin und allen,  
die zum Gelingen dieses  
Festes beigetragen und  
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mitgeholfen hatten, die Kirche 
zum Fest so liebevoll zu schmü-
cken, insbesondere aber auch bei 
der Schulleitung der Grundschu-
le und vor allem den kleinen Mal-
künstlern für die wunderschönen 
Bilder unserer Kirche, die sie zum 
Fest überreicht hatten. Anschlie-
ßend lud er die Kirchenbesucher 
zu einem Stehempfang ins Pfarr-
heim ein.

Ludwig Nickl
Kirchenpfleger

Kath. Frauengemeinschaft Nicklheim
Rückblick
Kräuterbüschelbinden
Nachdem fleißig Kräuter und Blumen 
gesammelt worden waren, trafen sich 
einige Frauen am 14. August  zum 
alljährlichen Kräuterbüschelbinden. 
Da es Petrus gut meinte, wurde alles 
draußen am Pfarrheim ausgebreitet, 
und viele erfahrene Hände banden 
fast 100 Büschel.
Am darauffolgenden Tag wurden im 
Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt 

alle Kräuter geweiht und 
anschließend an die Besu-
cher verteilt.

Kirchenschmuck zu Erntedank und 
Patrozinium
Wie in jedem Jahr Anfang Oktober 
(und auch sonst zu jedem beson-
deren Anlass) wurde unsere Kirche 
wieder wunderschön und liebevoll 
geschmückt.
Einige Tage zuvor waren viele fleißige 
»Bienchen« zur Stelle und haben die 
Kirche geputzt. 
Nachdem alles wie neu glänzte, 
machten sich die Dekorateure ans 
Werk. Schon im Glockenhaus wurde 
man herbstlich empfangen. Die Bänke 
waren geschmückt und vor dem Altar 
strahlten die Blütenblätter einer Son-
nenblume in Form eines Kelchs. Auch 
sonst war alles passend zu Erntedank 

gestaltet. Es brauchte schon ein Weil-
chen, alle Details zu entdecken.
Wir sind sehr froh, so kreative, ge-
schickte und fleißige Frauen in unserer 
Gemeinde zu haben. Vielen Dank 
dafür!!!

Törggelen-
Abend
Bei unserem 
Törggelen-Abend 

am 19. Ok-
tober war 
das Pfarrheim fast bis auf den 
letzten Platz besetzt.
Nachdem alle mit Getränken 
versorgt waren, gab es Kür-
bissuppe für alle, die gern 
probieren wollten. 
Ansonsten konnte sich jeder 
am reichhaltigen Büfett mit 
Käse, Speck, Zwiebelkuchen, 
Antipasti und vielem mehr 
bedienen. Zum Abschluss gab 
es auch noch eine Nachspeise.
So wurde es für alle ein 
geselliger Abend,  

Rorate-Frühstück
Am Samstag, 8. Dezember, laden 
wir im Anschluss an das Rorate-Amt 
alle Frühaufsteher zum Frühstück ins 
Pfarrheim ein.

90 Jahre Kirche St. Theresia in Nicklheim

Für die Spenden möchten wir uns 
recht herzlich bedanken. Diese 
verwenden wir wie immer zu guten 
Zwecken.

Kath. Frauengemeinschaft Nicklheim
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und zufrieden gingen unsere Gäste 
nach und nach heim. 

Wir hoffen im nächsten Jahr wieder 
auf viele Besucher und würden uns 
freuen, auch ganz neue Gäste begrü-
ßen zu können.

Ausflug der Nicklheimer  
Senior/innen nach Ramsau
Dieses Jahr hat uns der Bus bei strah-
lendem Sonnenschein zum wunder-
schön gelegenen Hintersee 
im Nationalpark Berchtes
gaden gebracht. 
Nach einer Kaffeepause in 
der »Seeklause« nutzten viele 
die Gelegenheit zu einer 
Wanderung um den See auf 
dem idyllisch angelegten 
Uferweg. Dieser gab immer 
wieder von Neuem gran

diose Ausblicke auf die gewaltigen 
Berge und romantische kleine Buchten 
frei und hielt versteckte Bankerl bereit, 
die zum Verweilen einluden. 
Einige Ausflügler/innen blieben auch 
im Restaurant und genossen von dort 
die Aussicht auf die Berge und den 
See. 
Auf der Rückfahrt kehrten wir noch im 
Gasthaus »D’Feldwies« zu einer zünfti-
gen Brotzeit ein, musikalisch begleitet 
vom »Laterndl-Trio«. 
Froh über einen rundum gelungenen, 
sonnigen Herbstausflug kehrten wir 
wieder nach Hause zurück.

Einen herzlichen Gruß auch an all 
unsere Gäste, die sich wie jedes Jahr 
an den Fahrkosten beteiligen und 
dadurch die Senior/innen entlasten!

Rückblick Pfarrfest
Bei schönem Wetter fand dieses 
Jahr unser Pfarrfest in Nicklheim 
am Sonntag, dem 8. Juli, statt. 
Unser neuer Pfarrgemeinderat 
hat zusammen mit der Frauenge-
meinschaft für das leibliche Wohl 
gesorgt. Ob Grillhendl, Braten 
oder Gemüselasagne – für jeden 
war etwas dabei. Die Kinder hatten 
an den Spielstationen eine Menge 
Spaß. Es wurden Spiele angeboten 
wie zu Omas Zeiten, z. B. Besenhockey, 
Büchsenwerfen oder Wiesenskifahren. 
Alle waren sehr begeistert von dem 
schönen Fest.

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen fleißigen Helfern, den Besu-
chern und allen, die dazu beigetragen 
haben, dass unser Pfarrfest so gut 
gelungen ist.
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